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EDITORIAL
Liebe Leserin, lieber Leser

Wie halten Sie es denn so in Sachen Aberglaube? Ich doch nicht! denken Sie jetzt.

Täglich das Horoskop lesen, den Biorhythmus checken, nicht im 13. Stock nächtigen

- das Übliche eben. Mit Aberglaube hat das doch nichts zu tun. ...es sei denn, es steht

was Positives im Horoskop. Und wenn der Biorhythmus stimmt, weshalb nicht gleich
zu neuen Ufern aufbrechen? Und wenn man im Hotel nicht in den 13. Stock gebucht
ist: Warum sich dagegen wehren, wo es dieses Stockwerk nummerisch gar nicht gibt?

Auf ein tolles neues Jahr voller Glaube! Aber achten Sie auf die schwarze Katze am

Freitag, dem 13., und werfen Sie frühzeitig eine Handvoll Salz über die linke Schulter.

Uom. SJ^r
PS: Die Wirtschaftskapitäne haben es nicht anders gewollt: Der «Nebelspalter» wirft
mal wieder einen Blick in die Teppichetage der Unternehmen. Setzen Sie sich, wenn
die nächste Ausgabe kommt!

FALLBEIL
für

UNCLE SAM

A,uch wenn man es George W. Bush

auf den ersten Blick nicht zutrauen
würde: Uncle Sam versteht sich wie kein
Zweiter auf sein ABC. In seinem Arsenal

finden sich Unmengen atomarer, biologischer

und chemischer Waffen - alles vom
Feinsten. Einmal Weltpolizist geworden,
will man es auch bleiben! Gelingt dies

nicht mit Geistesgaben, bietet sich immer
noch das ABC an.

Nun soll es in fernen Ländern aber

Herren - vornehmlich Diktatoren -
geben, die sich in Sachen Geistesgaben
auch nicht sonderlich auskennen. So

haben sich diese ebenfalls im grossen
ABC kundig gemacht und werkeln nun
eifrig an kleinen Schweinereien - sehr

zum Missfallen Uncle Sam's allerdings.
Doch wer dem Hund auf den Schwanz

tritt...
So macht sich Uncle Sam wieder auf, die
Waffenkammern dieser Welt zu entrümpeln.

Da es allenthalben Winter geworden

ist, beginnt man im sommerlich warmen

Irak. Reiner Zufall also, und hat auch

nichts mit Erdöl zu Um. Vergessen bleibt

allerdings, dass Uncle Sam unlängst das

Zusatzprotokoll zum B-Waffen-Übereinkommen

abgelehnt hat.

In jüngster Zeit hat Uncle Sam an

Autorität eingebüsst So hat beispielsweise

Irak den von den USA dirigierten
Höflichkeitsbesuch der UNO-Inspek-
toren freundlich abgelehnt. Als

Uncle Sam dann, böse geworden,
mit Waffengewalt drohte, hat zV*.
Saddam Hussein die Herren
doch noch eingeladen. Falls diese

nichts finden sollten,

muss Uncle Sam den

längst eingeplanten Krieg
trotzdem vom Zaun
brechen. Ehrensache! Da Waffen

aus dem ABC-Arsenal aber verboten

sind, braucht er dringend eine

Alternative: das Fallbeil.

Hier ist es, Uncle Sam!

Hans Suter


	Editorial

